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wenn wir herausgefordert sind,
wir brauchen schwierige Situa-
tionen, um zu wachsen. Wenn
wir uns ständig pudelwohl füh-
len, wie sollen wir da wachsen?“,
gab die Expertin zu denken. Kri-
sen seien daher Möglichkeiten,
um zu bilanzieren und zu reflek-
tieren, was einem im Leben und
im Führen wichtig sei. Dabei sei
es auch wichtig, sich herausfor-
dernde Ziele zu setzen. „Das
heißt auch für Führungskräfte:
Schonen sie Ihre Mitarbeiter
nicht! Denn, sie wollen auch
wachsen“, riet Pircher-Friedrich.

3 Dinge, die man braucht

Doch wie kann es gelingen, re-
silient zu werden? Wichtig sind
laut Pircher-Friedrich vor allem 3
Dinge: wenn der Mensch Gestal-
tungsspielräume hat, Sinn erfährt
und wenn er versteht. „Indem er
nach Auswegen sucht und es ver-
meidet, in die Opferrolle zu rut-
schen, gestaltet er. Indem er das
Gefühl hat, dass er etwas tut, dass
für ihn aber auch für andere gut
ist, erfährt einen Sinn. Denn die
entscheidende Frage im Leben ist
nicht: Geht es mir gut? Sondern:
Bin ich für etwas gut? Und alle
Menschen möchten für etwas gut

sein“, erklärte Pircher-Friedrich.
Und weiter: „Indem der Mensch
die Welt im Großen, also die Zeit-
geisttendenzen, aber auch die
Welt im Kleinen, Familie und Be-
rufsleben, begreift, aber vor allem
auch, das, was in seiner inneren
Welt abläuft, versteht er.“ Es gehe
also darum, sich aus serösen
Quellen zu informieren, um die
Weltgeschichte zu verstehen,
aber auch sein eigenes Verhalten
anzuschauen und sich bewusst
zu werden, wie man selbst auf

Veränderungen in der Außenwelt
reagiere. Ein ganz wesentlicher
Punkt sei also Selbsterkenntnis.

Und schlussendlich geht es für
Pircher-Friedrich auch um Dank-
barkeit. „Wir alle haben verlernt,
dankbar zu sein. Dankbarkeit ist
aber eine ganz starke Säule für

Resilienz. Wenn wir uns also fra-
gen, wofür wir trotz dieser Krise
dankbar sein können, dann sind
das Möglichkeiten, gute Gefühle
und vielleicht auch neue Poten-
ziale zu entwickeln“, betonte Pir-
cher-Friedrich. Und neue Füh-
rungsstärke. © Alle Rechte vorbehalten

Führungsforum: Führen
imdigitalen Zeitalter

ZUM THEMA

Leadership:Herausforderung
des Führens imdigitalen

Zeitalters“: Unter diesemLeit-
thema stand vergangenenFrei-
tag das „9. Südtiroler Führungs-
forum“, das heuer coronabe-
dingt alsOnline-Tagung
veranstaltetwurde.
ImdigitalenZeitalter ist die
größteHerausforderung einer
Führungskraft die notwendige
Einstellungsänderung,wie es
hieß.
BeimForumging es daher um
mehrereAspekte des Führens.
Währenddas ThemaResilienz
undFühreninderKrisevonAn-
naMaria Pircher-Friedrich be-
handeltwurde, sprachMarjaa-

naGunkel, Professorin fürOr-
ganisationundLeadership an
der FreienUniversität Bozen,
über dieHerausforderungen
desHomeoffice. Isolde Stieg,
Direktorin der Tiroler Versiche-
rungmit Sitz in Innsbruck, zeig-
te denTeilnehmerndes Füh-
rungsforums, dass Leadership
auch eine Frage desVertrauens
ist, undChristophGamper,Ge-
schäftsführer undMiteigentü-
mer der BrixnerDurst-Gruppe,
sprach zumThema „Tradition
und Innovation, Leadership in
der neuenNormalität“.
Das „Südtiroler Führungsfo-
rum“wurde auchheuerwieder
vonder Personalberatung Staff
& LinePersonnelManagement
ausKaltern organisiert.
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„Es ist nicht schlecht,

wenn wir herausgefordert

sind, wir brauchen

schwierige Situationen,

um zu wachsen.“

AnnaMaria Pircher-Friedrich,
Universität St. Gallen


